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Januar 2011 – Verbraucherpreise in Niedersachsen 

Der Verbraucherpreisindex misst die durchschnittliche 
Preisveränderung aller Waren und Dienstleistungen, 
die von privaten Haushalten für Konsumzwecke ge-
kauft werden. Der so genannte Warenkorb umfasst 
rund 700 Güterarten. In Niedersachsen werden mo-
natlich rund 27 000 Einzelpreise in 11 Regionen er-
mittelt. In den niedersächsischen Verbraucherpreisin-
dex gehen ca. 44 050 Preise ein. 

Der Verbraucherpreisindex in Niedersachsen hat sich im 
Jahresdurchschnitt 2010 im Vergleich zu 2009 um 1,3 % 
erhöht. Von Januar 2010 bis Januar 2011 stieg der Ver-
braucherpreisindex um 2,0 %. 

Verbraucherpreise in Niedersachsen sinken im Januar 
um 0,5 % 

Im Vergleich zum Vormonat Dezember sank der Verbrau-
cherpreisindex in Niedersachsen im Durchschnitt um - 0,5 % 
auf 109,5 Punkte (Basis 2005 = 100). Wie der Landesbe- 

trieb für Statistik und Kommunikationstechnologie Nieder-
sachsen mitteilte, waren Nahrungsmittel wie Eier und fri-
sches Geflügelfleisch als Folge des Dioxin-Skandals mit ei-
nem Minus von - 1,3 % und - 2,5 % für diesen Rückgang 
mitverantwortlich. Die Folgen der „Winterschluss“verkäu-
fe und der saisonal bedingten Änderungen in den Ver-
brauchsgewohnheiten der Konsumenten haben den Ver-
braucherpreisindex ebenfalls stark gedämpft: So konnten 
die Verbraucher von den Preissenkungen im Bereich „Be-
kleidung und Schuhe“ mit - 3,8 %, im Bereich „Freizeit, 
Unterhaltung und Kultur“ mit - 4,6 % und im Bereich 
„Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen“ mit 
- 3,7 % am Jahresbeginn deutlich profitieren. Dem ent-
gegengesetzt entwickelten sich die Preise bei Heizöl und 
Kraftstoffen (+ 2,0 %): Superbenzin verteuerte sich ge-
genüber Dezember 2010 um + 4,9 %, Diesel stieg um 
1,5 %, gegenüber dem Vorjahreswert um 13,5 %. Die 
Preise für Haushaltsenergie (Strom, Gas und Brennstoffe) 
haben mit einem Indexstand von 133,1 Punkten ein über-
durchschnittlich hohes Preisniveau erreicht und lagen mit 
+ 7,2 % deutlich über dem Vorjahresniveau. Ohne die 
Berücksichtigung der Preistreiber Haushaltsenergie und 
Kraftstoffe läge der Verbraucherpreisindex in Niedersach-
sen bei 107,5 Punkten. 

Warenkorb nach Hauptgruppen des Verbraucherpreisindex
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 01  Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke

 02  Alkoholische Getränke und Tabakwaren

 03  Bekleidung und Schuhe

 04  Wohnung, Wasser, Strom, Gas etc.

 05  Einrichtungsgegenstände

 06  Gesundheitspflege

 07  Verkehr

 08  Nachrichtenübermittlung

 09  Freizeit, Unterhaltung und Kultur

 10  Bildungswesen

 11  Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen

 12  Andere Waren und Dienstleistungen

Indexhauptgruppen



Statistische Monatshefte Niedersachsen 2/2011 92

+1,2

+1,0

+0,8

+1,5

-2,5

+3,4

+1,0

+0,6

+2,4

+3,9

+0,1

+2,5

+2,0

-3,0 -2,0 -1,0 0,0 +1,0 +2,0 +3,0 +4,0 +5,0

12  Andere Waren und Dienstleistungen

11  Beherbergungs- und Gaststättendienstl.

10  Bildungswesen

09  Freizeit, Unterhaltung und Kultur

08  Nachrichtenübermittlung

07  Verkehr

06  Gesundheitspflege

05  Einrichtungsgegenstände

04  Wohnung, Wasser, Strom, Gas etc.

03  Bekleidung und Schuhe

02  Alkoholische Getränke und Tabakwaren

01  Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke

Indexhauptgruppen

GESAMTINDEX

Veränderung des Verbraucherpreisindex von Januar 2011 gegenüber Januar 2010 in Prozent
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Entwicklung der Kraftstoff-, Heizöl-, Gas- und Strompreise in Niedersachsen (2005 = 100)

Verbrauchs- und Gebrauchsgüter
- Teilindizes des Verbraucherpreisindex -
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